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Yusuf Ayub Fachmann Betriebsunterhalt

Hobbys: Musik, Fussball, Ausgang

Dein Lieblingsort am Flughafen Zürich, 

wieso? Meine Lieblingsorte am Flug hafen 

sind der Tower und die Umgebung rund 

um die Pisten. Vom Tower hat man einen 

sehr schönen Überblick auf das ganze 

Flughafengebiet. Die Pisten sind besonders 

abends so schön beleuchtet, ausserdem 

macht es Spass, die Flugzeuge starten und 

landen zu sehen. 

Was ich schon immer über den Flughafen wissen wollte:  

Wie lange es dauert, bis man den Flughafen mit all seinen vielen 

Wegen in- und auswendig kennt.

Mit meinem ersten Lohn leiste ich mir: Mit meinem ersten Lohn 

will ich mir gerne neue Klamotten leisten.

Francine Klopfenstein KauErau

Hobbys: Lesen, gute Filme, tanzen, Musik 

hören, kochen

Deine Lieblingsdestination, wieso?  

Mir gefällt San Francisco, weil es eine sehr 

schöne und interessante Stadt im Land der 

unbegrenzten Möglichkeiten ist. 

Dein schönstes Erlebnis am Flughafen: 

Für mich ist der Flughafen immer wieder 

ein grosses Erlebnis.

Deshalb will ich am Flughafen Zürich 

arbeiten: Mir hat die internationale Atmosphäre am Flughafen 

Zürich schon immer sehr gefallen. Er ist ein Symbol für die grosse 

weite Welt.

Lena Thüring KauErau

Hobbys: Eiskunstlauf und Ballett

Dein Lieblingsort am Flughafen Zürich, 

wieso? Der Tower, weil man von diesem 

Ort auf den ganzen Flughafen sehen kann. 

Man hat dort oben die komplette Über-

sicht. 

Was ich schon immer über den Flughafen 

wissen wollte: Wie das alles funktionieren 

kann mit so vielen Mitarbeitenden, Passa-

gieren und Besucher.

Mit meinem ersten Lohn leiste ich mir: Eventuell das neue 

i-Phone oder ich spare für die Ferien.

führungsprogramm ab. Nun müssen sich 

die neuen Lernenden in ihren Ausbildun-

gen zum Fachmann Betriebsunterhalt, zum 

Informatiker, Gärtner, Automobilmechatro-

niker, Elektroinstallateur und zur KauErau 

oder zum Kaufmann bewähren.

von Julia Hillesheim

Wie jedes Jahr werden die Neuen in einer 

Einführungswoche in das Lernenden-

wesen und den Flughafenbetrieb ein-

geführt. Auf dem Programm standen eine 

ausführliche Flughafenbesichtigung, Füh-

rungen in verschiedenen Abteilungen 

der Flughafen betreiberin und eine Prä-

sentation des Unternehmens. Gleich zu 

Beginn der Woche erfolgte ein erstes High-

light: der Bezug des Flughafenauswei-

ses. Am Dienstag verfolgten die neuen 

Lernenden zusammen mit der Airport 

 Authority live die Morgenwelle. Damit ein-

her ging auch eine Schulung zum korrek-

ten und sicheren Verhalten auf dem Vor-

feld und am Flug hafen generell. Auch ein 

Besuch im Kontroll turm durfte nicht feh-

len. In der zweiten Wochenhälfte organi-

sierte  Caroline Zika, Leiterin Lernenden-

wesen, einen Kennenlern-Nachmittag mit 

den bestehenden Lernenden. Eine Flip-

chart-Vernissage rundete das satte Ein-

Mit grossem Programm in die Lehre gestartet

Seit Mitte August zählt die Flughafen Zürich AG zwölf neue Lernende. Schon in 

der Einführungswoche gabs für die Neulinge viel zu lernen und zu bestaunen.
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Michael Volken Kaufmann

Hobbys: Sport, Musik, Ausgang

Deine Lieblingsairline, wieso? Eigent-

lich habe ich keinen Favoriten, doch bin 

ich bereits mehrmals nach Kapstadt zu 

meinen Verwandten geflogen und habe 

nur positive Erinnerungen an die Dienst-

leistung der British Airways.

Was gefällt dir am Flughafen am besten? 

Dass auf relativ kleinem Raum so viele 

 verschiedene Länder und Kulturen auf-

einander treEen und dass es meistens etwas hektisch zu und her 

geht. Ich erachte das als positiv, denn es verleiht mir das Gefühl, 

dass etwas läuft.

Darauf freue ich mich in meiner Ausbildung am meisten:  Darauf, 

dass ich während dieser Zeit eventuell die spezifische Fach-

richtung oder Abteilung antreEen werde, in welcher ich mir meine 

Zukunft vorstellen könnte und natürlich generell auf die Erfah-

rungswerte, die ich mir in diesen drei Jahren aneignen werde.
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Eric Perez Informatiker Fachrichtung Systemtechnik

Hobbys: Ich unternehme viel und gern 

etwas mit Kollegen und besuche oft das 

Fitness-Studio.

Dein Lieblingsort am Flughafen Zürich, 

wieso? Der Tower. Man sieht von dort aus 

den ganzen Flughafen. 

Was ich schon immer über den Flug hafen 

wissen wollte: Wie viele verschiedene 

Flugzeugarten es gibt.

Mit meinem ersten Lohn leiste ich mir: 

Ich leiste mir mit meinem ersten Lohn das 

neue iPhone 4.

Marlon Gelpke Informatiker

Hobbys: Sport, Musik hören, Freunde 

 treEen

Deine Lieblingsdestination, wieso? 

 England, weil ich ein Viertel Engländer bin 

und ich mich dort wohl fühle.

Dein schönstes Erlebnis am Flughafen: 

Mein erster Flug nach London.

Deshalb will ich am Flughafen Zürich 

arbeiten: Weil mich Flughäfen schon 

immer fasziniert haben, ausserdem 

herrscht ein gutes Arbeitsklima.

Philip Oberli Fachmann Betriebsunterhalt

Hobbys: Fussball und Krafttraining

Dein Lieblingsort am Flughafen Zürich, 

wieso? Der Werkhof, weil sich dort alle 

kennen und eine freundschaftliche Stim-

mung herrscht.

Dein schönstes Erlebnis am Flughafen: 

Mein erster Flug nach Amerika. 

Weshalb will ich am Flughafen Zürich 

arbeiten: Ich glaube, dass der Flughafen 

ein sehr guter Lehrbetrieb ist.

Jennifer Rathgeb KauErau

Hobbys: Unihockey, lesen, Musik, 

 Shopping

Deine Lieblingsairline, wieso?  

Die Swiss, weil es die Swiss ist!

Was gefällt dir am Flughafen am besten: 

Das Flughafenfeeling und die vielen Men-

schen aus anderen Ländern. 

Darauf freue ich mich in meiner Aus-

bildung am meisten: Den Flughafen näher 

kennenzulernen!

Marco Thoma Zierpflanzengärtner

Hobbys: Sport, Kino, Musik, Fotografieren

Deine Lieblingsairline, wieso? Edelweiss 

und Swiss, weil ich damit «Heimat» ver-

binde.

Was gefällt dir am Flughafen am besten? 

Die Flugzeuge, Airport-Shopping, Viel-

fältigkeit

Darauf freue ich mich in meiner Aus-

bildung am meisten: Auf den grossen 

Betrieb, die Arbeit als Gärtner, den Flug-

hafen und die Vielseitigkeit.

Elias Randegger Automobilmechatroniker

Hobbys: Cevi, Tennis

Deine Lieblingsairline, wieso? Ich habe 

eigentlich keine Lieblingsairline, da ich erst 

einmal geflogen bin.

Was gefällt dir am Flughafen am besten: 

Mir gefällt am besten, dass der Flughafen 

so vielseitig ist und viele spannende Sekto-

ren beinhaltet.

Darauf freue ich mich in meiner Aus-

bildung am meisten: Ich freue mich sehr 

auf das «Herumschrauben» am Fahrzeug 

und Motor.

Michael Habermacher Elektroinstallateur

Hobbys: Freunde treEen, Kajak fahren, 

Computer

Dein Lieblingsort am Flughafen Zürich, 

wieso? Das Airside Center, weil es durch 

seine sehr schöne Architektur fasziniert. 

Ausserdem ist es für Gäste sehr einladend. 

Was ich schon immer über den Flug-

hafen wissen wollte: Wie der Flughafen im 

Hinter grund betrieben wird, zum Beispiel 

wie die Gepäcksortieranlage funktioniert. 

Mit meinem ersten Lohn leiste ich mir:  

Ich werde auf einen Roller sparen.

Stefanie Wyss KauErau

Hobbys: Tanzen, singen, Sport

Deine Lieblingsdestination, wieso? Karibik, 

weil es so weit weg ist und sehr warm ist. 

Dein schönstes Erlebnis am Flughafen: 

Die Heimreise nach den Ferien. «Ja, end-

lich wieder zu Hause!»

Deshalb will ich am Flughafen Zürich 

arbeiten: Ich will hier arbeiten, weil diese 

Firma in der Schweiz einzigartig ist. Die 

Mitarbeitenden sowie die Atmosphäre 

gefallen mir.
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